
1955

M Machn Zeitung Nr. 267.
(2686-2) Nr. 4125.

Executive
Nealitäten-Versteigeruttg.

Vom l. l. Bezirksgerichte Tschcrnembl
wird bttmmt gemacht:

Es sci über Ansuchen der Maria
^eula die executive Versteigerung der dem
Anton Zum«! gehörigen, gerichtlich auf
^ / " fl geschätzten, im Grundduche u<1
Herrschaft Gradaz «ud (5mr. Nr. 343 be-
°e>chnctcn Hubrealität bewilliget und hiezu
. se« Icilbictnngs.Tagsatznngcn, und zwar
d'e erste auf den

13. D e c e m b e r 1 8 7 1
""d die zweite auf den

12. J ä n n e r
" " die dritte anf den

13. F e b r u a r 1 8 7 2 ,

^ U l a l Vormittags 10 Uhr, in der Ge-
«.^ll l l izlei mit dem Anhange angcord-

" worden, daß die Pfandrealität bei der
od'p!"->""t> zweiten Fcilbictung nur um

cr ubcr den Schätzungswerth, bei der
a " " " ' über auch unter demselben hintan-
Uneben werden wird.
in«l, s ^icitlltlons.Vedingnissc, woruach
z,,," °"dcre jeder Licitant vor gemachtem

»molc ein I0perc. Vadinm zu Handen
" « ^lcllations.Commifsion zu erlegen hat,

so wie das Schiitzungs-Prolololl und der
Grundbuchs-Extract können in der dies.
gerichtlichen Registratur eingesehen werden

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
22. Jul i 1871.

" ( 2 6 4 9 - 2 ) N r ? I 7 i 2 5 7

Erecutive
Nealitätcu-VersteigelUllg.

Vom t. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird betannl gemacht:

ES fei über Ansuche» des Johann Mavc
von ^vcrjc die executive Versteigerung
dcr dcm Barlhelmä Bambiö von Zapolol
gehörigen, gerichtlich auf 1085 ft. 40 lr.
geschätzten, im Grundbuche Aucrspcrg «ud
Urb..Nr. 493, Rclf.-Nr. 209 vorkomme,,'
den Vicrtclhubc poto. 180 fl. c.«. c. be-
williget und hiezu drei Fcilbietungs-Tag°
satzungcn, und zwar die erste auf den

9. D e c e m b e r 1 8 7 1

und die zweite auf den
10. J ä n n e r

und die dritte auf den
10. F e b r u a r 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dcr AmtSlanzlel mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß dicPfandrcaI,tllt bei
dcr elften und zweiten Feilbillung „ur
um oder über den SchätzungSwellh, bei

der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die AcitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadium zu Handen
der tticitalionscommission zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprolololl und der
Grundbuchscxlract tonnen in der diesge-
richtlichen Registratur eingesehen weiden.

^aibach, am 5. October 1871.
(2633—2) 3lr. 4714.

Erecutiue
Realitäten-Velfteigerultg.

Vom l. l. Bezirksgerichte L»aS wlrd
bekannt gemacht:

Es sei iiber «»suchen des Hcrrn Franz
Kovaö von Laas die executive Feibielung
dcr dcm Jak. Baraga von Nadlest, nun
in Kindbcrg, gehörigen, gerichtlich auf
250 fl. und 3i>0 fl. geschätz'ln Realitäten,
Dom.-Grndb.-Nr. 228/63 und 172/576
ud Schneebera bewilliget und hiczu drei
gcilbielungs'Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

1 1 . D e c e m b e r 1 8 7 1
und die zweite auf den

1 1 . J ä n n e r
und die drille auf den

I 2. F c b r u a r 1 8 7 2 .
jedesmal Vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
der GcrichlSlanzlei mit dem Anhange ange-

ordnet worden, daß die Pfandrealitüt bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder iiber den SchähungSwerth, bei der
drillen aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die LicilationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrc, Vadium zu Handen
der LicitalionS-Commission zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprotololl und der
Grundbuchs-Exlract können in der dies-
gerichsichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht KaaS, am 11 ten
October 1871.

(2632—2) Nr. 4670.

Dritte exec. Feilbietung.
Von dem Bezirksgerichte Laas wird

bekannt gegeben:
I n der ExeculionSsache der t. l . Fl«

nanz Procuratur Laibach gegen Andre
Repar von Krajnce pow. I l i i fi. 64 ' / fr.
c 8. e. wurden der erste und zweite Real'
feilbietungStermin sistirt mit Ausrechthal-
tung des dritten, am ^

7. D e c e m b e r l. I . , "
Vormittags 10 Uhr, wobei die Realititt
auch unter dem Schäßwerthe per 987 ft.
hintangcgeben würde. „ . ^ «..„

K. l. Bezirksgericht LaaS, am 8ten

Ollober 1871. ^
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(2642—1) Nr. 536!.

(zuratorsbestellmlss.
Vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte

wird dcm unbekannt wo befindlichen Joses
DolU'öct und Johann Rode, respective
ihrcn Rechtsnachfolgern bekannt gemacht:

Es sei über die von Gregor öuzar
aus Odcrfern'k überreichte Klage auf Ver-
jährt- und Elloschciicrllüsun^ der auf der
Nealilät Nr!)-Nr. 98, Post, Nr. 147 llä
Michclstctlcn haftenden Tabulaiftostcn die
Tagf.,hrt aus dm

16. December 1 8 7 1
hiergcrichlS an^raumt und dcr diesbe»
züglichc Bescheid vom 5. d. M. , Z. 5361,
dem inner cillcm für sie bestellten Kurator
26 aotum, Hcrin Anton Krouabcthvogl in
Stein, zugestellt worden.

K. t. Bezirksgericht Stein, am 5ten
October 1871.

(2721 -1 ) Nr. 7987.

Relicitatiolt.
Vom l. t. städt.'deleg. Bezirlsge«

richte RudolfSwcith wird bekannt gemacht:
Es sci über daS Ansuchen des Frau.

lein Anna Mascon die auf dcn 2. October
1871 angeordnete Relicitation der von
Ioscf Kulmen vou Pechdorf laut Licita-
tiouspiolotolls uoui 4, Ju l i 1870, Zahl
5137. um 995 fl. erstalldcncn, in Pech-
dorf liegenden Hlibtcalilüt Zud Nctf.^Nr.
24/<i ;ul SpitalSgilt Rudolfswcrth auf den

2 2. December 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, hicrgcrichts übe'tragen.

Rudolfsivellh, am 6. October 1871.

(2631^1) Nr. 4554.

Elillllcrung.
Von dcm l. k- Bezirksgerichte ^aaS

wird den unbekannten Prätcndcnlen des
Cigentliums d.r Acknparzlllen Nr. 1169,
1201, 1173, 1239, 1244, 1293 und
1347, Stcuergcmciude Podcirlev, hiermit
erinucrt:

Es habe Georg Gregore von Podcir-
lc»v H.'Nr. 20 wider dieselben die Klage
auf Aneitcnnnug dcS ersessenen Eigen-
thums obiger, in lciucm Grundbuche vor-
tommcudcu P m M n und Gestaltung del
GewälNlinschrcibung 8ud prao«. 3. Octo-
ber 1871, Z. 4554, hieramlS eingebracht,
worüber zur mündlichen Verhandlung dic
Tagsatzung auf dcn

2 1. D e c e m b e r l. I . ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und dcn Geklagten
lveyen ihres unbekannten Aufenthaltes
Herr Martin Schweiger von Altenmaltl
als ('urawr u<1 i^owm auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Dcsscn werdcu dicsclben zu dem Ende
verständiget, daß sic allenfalls zu rechter
Zeit felbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen uud anhei
namhaft zu machcn habcn, widrigcns diese
Rechlssaclie mit dcm aufgestellten Curator
verhandelt wcrdcn wird.

K. k Bezirksgericht ^aas, am 18len
October 1871.
(2604—1) Nr. 3195.

Crillltcrunst.
Vom l. l. BcziikSgcrichle Nassenfliß

wird dem V^llb.äuö Fluß und dessen all-
fälligen Rechtsnachfolgen» unbekannten
Aufenthaltes bctaunt gcgebcu:

Es habe wider dicselbeu Agnes Sojc
auS Oslcrvic die Kla^c auf Eisihnn^ der
im Glundbuche LaudSpreis 8ul) Urb-Nr.
25 vorlommcndcu Ackcrrcalilät sud M68 .
24. Jul i 1871, Z. 3195, cmaMucht,
worüber zur ordentlichen mündlichen Vcl>
Handlung die T^gsatzmig auf dcn

18. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,
Vormittags 9 Uhr, mit dem Anhange
deS § 29, a. G. O. augeoldnct und
den Geklagten wegen inreS unbckamUcn
Aufenthaltes Johnun ^nzct von Ciplah
als ^ul2,wr aä 20wm anfgcstellt wurdc.

Dessen werden dicsclben zu dcm
Ende vclstai'digct, daß sie entweder scllst
rechtzeitig zn erscheinen oder einen aüdcrn
Bevollmächtign z« wählen oder cinen
andern Bevollmächtigten zu wählen und
anhcr namhaft zu machn, habcn, widri-
geus diese Rcch'Ssachc w,t dcm >h„cn
aufgcstclltcn Kurator auf ihre Gesal^ uud
Kosten ocrhaudclt werden würde.

K. l. Bezirksgericht Nassenfuß. «m
86. Jul i 1871.

(2653—1) Nr. 17811. z

Tritte ercc. Feildietung.l
Vom k. t. stüdt.-delcg. Bezirlsgc-

richtc Malbuch wird im Nachhange zum
Eoictc vom 27. August 1871, Z. 14470,
bekannt gemacht:

Es seien in dcr ExecutionSsache der
Johann Erkcs'schcn Erben, durch Herrn Dr.
Sajovic iu l̂aibach, gegen Frau Josefa,
ttatiaro daselbst i>ow. 250 f l . c. 3. c.
über einocrsläudlichcö Ansuchen bader
Theile die mit dem Bescheide vom 27len
August 1871, Z, 14470, auf dcn 14ten
October und 15. November 1871 ange-
orduclc crstc und zweite Feilbrctun^ dcr
dcr Frau Ioscfa Kuliaro gehörigen, im
Gruudbuche St . Pctcr an der Bcischcid
8ud Rctf.Nr. 11 und 12, voltommendcu,
auf 892 ft. geschätzten Realität mit dem
Beifügen für abgehalten erklärt worcen,
daß es lediglich bcr der mit demselben
Bescheide auf den

1 6. D e cem ber 1 8 7 1 ,
angeordneten dlitieu Feilbicllnig obiger
Ncalllät mit dem vorigen Anhange zg
verblellicn habe.

^aibach, am 5. October 1871.

(2685—1) Nr. 4728.

Executive
Relüitätm-VersteiiMlug.

Vom t. l. Bezirksgerichte Tschcrueunl
wird bltannt hcuilicht:

Es sci üb.r Ausuchcn des Josef Äl ic
die executive Vcrslcigeruug der dcm Jos^f
Slrucl gchöligcu, gerichtlich aus 1760 ft.
geschützten Rcaluälcu sammt Au» und
Hugehör, im Grundbuche ^ä Herrschaft
Gradaz Urb.-Nr.133 vorkommend, be>
williget und hiezu drei FcllbittungS-Tag'
satzuutzcu, und zwar parzellenweise (slucl
weise) die erste auf dcn

15. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,
die zweite aus dcn

zusammen, 2 4. J ä n n e r
im ganzen uud die d>ittc auf den
Complex 2 7. F e b r u a r l 8 7 2 ,

jedesmal VonuitiagS uon 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrichlslanzlei mit dcm Anhauge
angeordnet wordcn, daü dic Pjaudrculitäteu
bei der ersten und zweiten Fcilbiclnug nur
um oder übcr den Schätzungswerth, bei
der dritten abcr auch lütter dcmfelbcn hmt»
angegcblN werdcu.

D>c Licitalionsbedingnisse, woruach
insbesondere iedcr Licitant vor gcmachlcm
Anbote ein lOpcrc, Vadium zu H «udeu
der ^,cilatlvnscolumissiou zu erlegen Hal,
sowie das Schätzungourototoll uud dcr
Gruudbuchsexlract tönneu in der diesge-
Nchlllchtn Registratur cingrscheu weiden.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, um
24. August 1871.

^272^—1) Nr?^7Ä6.

Erecutive
Nealitätell-Versteigeruttg.

Vom k. t. städt. dcleg. Bezirksgerichte
in Lmbach wird bclaiu.t gemacht:

Eö sei über Ansuchen des Anton
Mozina von Zalog die exec. Versteige«
ruug dcr der Gertraud Zalar von Brunn
dorf gehörigen, gcrichllich auf 1347 ft.
40 lr. geschätzten, im Gruudruche Soucgg
8ud Urb.-^)ir. 36, Einl.-Nr. 37 vorkom-
menden Realität bewilliget uud hiczu drei
FcllbieluugS'Tagsotzuugcn, und zwar dic
crslc auf den

2 0. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,
dic zwcitc auf den

20. J ä n n e r
uud die dritte auf den

2 1. F e b r u a r 1 8 7 2 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in dcr Alülöt'üuzlcl mit dcm Auhauge
augcordnct wordc», daß dic ^fandlclllittit
bei dcr ersten uud zwcitcu Fcilbiclulig nur
um oder über dcn EchätzungSwcilh, bci
dcr driltcu aber auch uittcr ccmsllbcn hiul-
angegcbcn wcrdcn wird.

DicL:citationbbedinguissc,woruachiuö'
bcsoudcrc jcder iiicitant vor gemachtem Au-
dotc ciu 10pcrc. Vadium zu Haudeu dcr
^icitatiouScomnnssion zu crlcgcu hat, so
wic daö SchätzmnjSprotololl ui,d dcr Grriud-
buchSc t̂i act könucn iu dcr dicSgerichllichcli
Registratur ciugeschcn werdcu.

^aibach, am 15. October 1871.

(2727—1) Nr. 17.148.

Rcassumirmlg dnttcr ezrc
Realitätell-Versteigeruilg.

Vom t. k. slädt.-dcleg. Aczütsgcrichlc
in ^aibach wird brtamlt g macht:

Es sci über Ansuchen der t. t. Fiuauz-
procurator noni. des h. Acrars dlc ê 'cc.
Versteigc»ul!g der dcm Joscf Schaue uou
Irrdc-rs gehörigen, gcrichtlich aüs 2l 17 fl.
80 kr. geschätzten, iu, Grui'dliuchc St.
Marcin «ud Urb.-Nr. 43, Rctf Nr. 35'/2
vortommellbcn Realität ^oto. 85 fl. 32 kr.
respec. restl. Kostcu bewilliget uud hiczu
die Feilbietuugs - Tagslitzuug, uud zwar
die dritte, auf den

2 0. December 1 8 7 1 ,
Vormittags uon 9 bis 12 Uhr, in dcr
Amlskanzlci mit dcm Anhange augcord-
nel wordcn, daß 01c Psauorlalilät l>ci die"
ser Feilbietung auch uutcr dem SchätzuugS-
werlhc hiutüugcgcbcu werden wird..

Die ^lcllationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jedcr Militant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrc. Vadiuin zu Haudcn
dcr ^icitalionscoinmission zu cllcgeu hat,
sowie das SchätzuugSprotutoll und dcr
Gruodbuchscxlract lönnen in der dieSgc-
richtlichcn Rcgislrata, eingesehen wcrdei,.

«.übach, am 15. Octol'er 1871.

(2658 -1 ) Nr. 1716.

Executive Feilbietullg.
Von dcm t. t. O,'zirlegciichlc i)ü,t-

schach wird hiculii let.nuu gcmacht:
Es sei übcr das Ansuchen ocr Herren

Schimdl ^ Ec^mp., durch Dr. HigcrSpl'
ger von Cilli, gegen Fran Antouia Gam-
Sck von Rülschuch wcgeu auS dcm Vcr-
l̂eich^ vom 20. Avril 1869, Z. 3827,

noch schuldigcu 8 l fl. 30 kr. ö. W. 0. 8. c.
in die c^cuiivc ösfcullichc Bclsltigcrung dcr
dem ^ctzteru gclMi^cü, im Gluudbuchc
ccs Maiklcö R t̂schach «ud Ulb,-Nr. 28
vorlommeudln Ncalilät, im gcrichllich cr-
hobcucn Schätzungöwcrlhc von 1070 fl.
Ü. W., gewilligcl und zur Voruahiuc dcr-
sclben die drei FeildittuugS-Tagsatzuugcu
auf den

2 0. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,
19. J ä n n e r mid

2 1 . F e b r u a r 1 8 7 2 ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hierge-
richlS mit dem Anhange bestiimul worden,
daß die fcilzubiclcüde Realität nur bci dcr
letzten Feilbictung auch uutcr dem Schäz-
zungSwcrlhc au ocn Meistbietenden hiul.m-
ijcgcbcn wc'ldc.

DaS Schäyungsprolokoll, dcr Grund«
buchocfiract und die ^lcitationsbcdinguisse
lünncu bci diescm Gerichte in dcn gewöhu-
lichcu Amtsslunden cingcsehcu wcrdcu.

K. t. Bezirksgericht Ratschach, am
10. August 1871.

(2683—1) 9^7 3750^

Erccutive
^icalitätelt-VclsteigelUllg.

Vom t. t. Bezirksgerichte Tschcrucmbl
wird bekannt gcmacht:

Es sci über Ausuchcn dcs Dr. Karl
Vresuil die executive Versteigerung dcr dem
Johann Srajgcr gclMigci», gcrichliich auf
i65 l f l. geschützlcu Realitäten, im Gruud-
buchc^ä Stadtgilt Tschcrucrubl «ud Eurr.-
Nr. 210, 213, 217, 21« uud 226 vor»
kommend, bcwllligtt und hiezu drei Feil-
bictuugS-Tagsutzuugcu, und zw^r die crste
auf dcn

2 0. D e c e i n b e r 1 8 7 1 ,
die zweite auf dcu

19. J ä n n e r
und die dritte auf dcn

20. F e b r u a r 1 8 7 2 ,
jedesmal Vormittags von 9 biö 12 Uhr,
in 10<̂  der Realität mit dcm A< haugc an-
gcordmt wurden, daß die Psa»drc^lilälcu
bci dcr ersten uud zweiten Feilbictung nur
um oder übcr dcu SchätzungSwerlh, bci
dcr drillen aber auch uulcr scrusclbcu
hinlaugcgcbcn wcrecn.

' Die ^icitalions-Bcdiugnisse, woruach
insbesondere jcdcr ^icilaut vor gemachtem
Anbote ciu 10"/„ Vadium zu Handen der
^citations - Eommissioir zu crli-n/u h>i!,
so wie duS SllMuusjSprolofoll »nd dcr
GruudbuchS^lract lünucn iu dcr dicstgĉ
richllichcn Registratur eingesehen wcrdcn.

K. l. Bczirlsgclicht Tschcrmmbl, am
8, Juli 1871.

(2730—1) Nr. 6333.

lzrittneruug
au Hcrin F r i e d r i c h R a v c l l i .

Von dcm l. l. Bezirksgerichte Adels-
berg wird Hcrr Friedrich Ravclli hiermit
cnunert:

Es habc Antou Falur von Sagurje
wider dcusclbcn dic Klage auf Zahlung
cincr Rcstforderung per 150 ft. 48 lr.
0. «. L. 8nd prlre». 10, Novcmbcr 1871,
Z. 6333, hicramtS eingebracht, wc»lübcr
^ur suiun!arischcn Verhandlung die Tag-
satzui'g auf dcn

19. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 18
dcr a. h. Culschlicßuüg vom 18. October
1845 angeordnet uud dcm Gclldgtcu wea/n
seines unbekannten AufNithcillcs Hcrr Dr.
Educnd Dcu vou Adclsbcr^, als ^iii'ktor
uä lr0tum auf seii'c Gefahr und Kosten
bestellt wurdc.

Dessen wild derselbe zu dcm Ende
verständiget, daß er allcnfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheiuen oder sich einen ,
audcru Sachwalter zu bestellen uud auhcr
namhaft zn machcn Habs, widrigcuS diese
Ncchtsfachc mit dcm aufgcstclltcn Euralor
verhandelt werden wird.

K, t, Aczirt^acricht Adelsbcrg, am
14. November 1871.

(2684—l) Nr. ^751.

Erccutnn'
.NclUitätcll-Vcrstsillerllllli.

Vom t. l BcziltSgclichle TsH?crl>cmbl
wird bekannt gcm^chl:

Es sci übcr Ansuchen der Frau Io-
sefa Brcönit die cxcc. Vcistcigeiuug del
dcm Johann Sr^jgcr gehörigen, gcrichl̂
lich auf I 6^ l fl. gcschützlci', iiu Grund-
buche u,ä Stc»dtgill Tschcrnembl «nd Eurr.«
Nr. 210, 213, 217, 2 l8 und 226 b>-
zcichnclcn illcalilütcu bewilliget und hiczn
drci FcilbietuugS«Tagsc>tzungcu, und zuiar
die eiste auf dcu

2 0. D c c c m b c r l x 7 !,
die zweite auf den

1 9. J ä n n e r und
dic dritic, auf dcn

2 0. F e b r u a r 1 8 7 2 ,
jedesmal Vormittags von 9 b>S 12 Uhr,
in I'x^o dcr Rcalilätm mit dcm Anhange
angeordnet worden, daß die Pfaudrealilät
bei der ersten uud zweiten Fcilbictuug nu>
um oder über dcn SchätzuugSwerth, bei
dcr drifte» al>cr auch uutcr dcmsclbcu
hintangegebcn werde» wird.

Die ^icitalionsb^dingnissc, wornach
insbesondere jcdcr Licitant vor gemachtem
Anbote ein I0pcrc. Vadiuru za Handcu
der LicitalicinScommission zu erlegen ha!,
sowie das Schatzungöp-.otololl uud dcr
GrundbuchSeftract löuncn in dcr dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen wcrdcu.

K. l. AczirlSgcrichl Tschcruembl, am
8. Juli 1871.

(2414—3) Nr. 4199.

Enmu'Nlllg.
Von dem k. k. Bezirksgerichte W'P"

pach wird dcn uubclauutcn Ansprcchcin
dcr lnn^cduchtcn Grundparzcllcu hiermit
erinnert:

Es habe Anton Vout von Großpulje
Nr. 23 wider dicsclben die Klage auf
Ersitzuuq des Weingarleus v /rokirn Par;."
Nr. 1173 mit 628" / , „<. lUKlflr. u"d
dcr Weide v /r«k:Ur Parz.-Nr. 1174 mit
2 0 3 " / , ^ lüt t l f l r . «nd i),'iiL8. ^ ! I . Sep-
tember 1«7l, Z. 4199. hicramtS einge-
bracht, worüber zur mündlichen Verhand-
lung dic T^slitznng auf den

2 3. December 1 8 7 1 ,

früh 9 Uhr, mit dem Auhauge dcS 8 29
a. G. O. ungcorduct uud dcu Gctl"glcn
wcgcn ihres undctanntcl, AufcnthaltcS
Pctcr Icluri! i von Großpoljc als <^M'^
wr uä .^lun! auf ihrc Glfahr und Ko-
sten dcstclll wurdc.

Dlsscn wcrdcu dics.ldcn zu dcm E» k
uclsländigct, daß sic c>llcnfüls zu rccht"
Zcit sclbst zu crschciuen, odcr sich ciiun
uudc>cu S^wa l ' c r zu t'cslcilcu uud a".
hcr ncnuhuft zu niachen habcn, wldrigcl'v
dicsc Rcchlss^chc mit dem mifgcsl.lllcn ^ "
rator vlihaudcll wcldcu wiid.

K. l. Bczirls^ericht Wippach, am 2^tc„
September 1871.
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UW^ I» Illyr.Wsttiz -W
ist vom l . Iänoer 1^7- a» uud nailer dc>t<

t:€iast- iiiitl EiiikelirwirtliNlmus:
^ M Nr. 1, an der Ncichösttaszc nrben dcr k. l. Post »»d in der?lähc dci! Vahnhofei« dcrnmzn ^

' ^ öffnende!, ^'inic 2 t . i f t c t e r - F i u m c qclegen, zu ildcrlirben; davscllic bcstehl anS 12 ein- H
^! gcrichtctcu Passagicr-Zilnmcrn, gcrämnicien Schaiitlllllllilälen, Sparhcrd, Garten, gedeckter ?
l^ ätcgcllillhu, ^istcllcr ,c. und tann gegcn Verrcchiunlg oder in Pacht ans ein oder mehrere >,
H Jahre genommen werden, l2703 -2) 5>
» Weitere Vedingnisse ertheilt der Gefertigte / T « t t > » I^ I>««IHQ>>O^.

(2704—2) Nr. 20.

Convocation
öer Verlasfsslaubiger und ^Schuld-
ner nach Herrn EMr^zlor I»^>i<?
und ^frau stR »>«»«»»»» R«»^liQ von

Lack.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Lack

werden sämmtliche Berlaßglcmbigcr und
Verlclszschnldncr nach dem am 3ten
September 1871 zu Lack verstorbenen
Herrn Gregor Ingliö und nach der
am 29. August 1871 daselbst verstor-
benen Frau Marianna I u g M aufge-
fordert, ihre diesfälligen Forderungen
und Schulden bei den nach Herrn
Gregor I n a M auf Dienstag

den 12 . December d. I .

und den darauf folgenden Tag, nach

Marianna Inglie aber auf Donnerstag

den 14 . December d. I . ,
jedesmal mit Beginn Bormittag um
v Uhr, in der hierortigen Notariats-
kanzlci angeordneten Licmidiruugstag-
satzungen so gewiß mündlich anzu-
melden und zu bekennen oder bis dahin
ihre dicsfälligcn Gesuche schriftlich zu
überreichen, als widrigens die Bcrlaß-
fordcrungen iu den Capitalen sammt
Einsen nach den diesfälligen Urkunden
und crblasserischen Bornierkungen li>
^llidirt werden würden, die verlaß-
schulden aber nach dem Resultate der
"esfä'lligcu Bcrlaßabhandlungspflege
<lils der Bcrlaßmasse berichtiget^wcrdcll
loiirdcu; daher den unangeuieldeten
^erlaßglä'ublgernandieBerlassenschaft,
wenu sie durch Vczahluug der auge-
uieldeten Forderungen erschöpft werden
würde, kein weiterer Ansprllch zustünde,
"ls insofern ihnen ein Pfandrecht
gebührt.

Für das k. k. Bezirks-Gencht Lack,
"M 14. November 1871.

Ioh. Triller,
l. l. Notar alö Gerichlöcominissär.

(2582—3s ^ "Nr^59 i I7
Erinnerung

an G e o r g F i n t s von Töplitz, Jakob
F a b i a i l i uon Tschcruemlil und die
Nechlsprälcndenten nach A n n a P r u ß

von Möttlina.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Mött-

ung wild den Georg Finls von Tüplitz,
Jakob Fabiani von Tschernembl und t>cn
Wenfall« vorhandenen, nun nnbclannten
"lchtsfträtcndcnten nach Anna Pruß hicr-
"^lt erinnert:

Es habe Marko Pruß von Mottling
^der dieselben die Klage ans Löschung von
^"^ftosleu «ud i)i^«8. 9. September 1871,
^ ' 5l)1i, hicramts eingebracht, worüber
di ^^lUlichcu mündlichen Verhandlung
" ^agsalHung auf den

fr.,k c> l>- D e c c m b c r l. I . ,
^uy « Uhr, mit dem Anhange des tz 29
wea ^ ' ""^ordnet und dm Geklagten
^Ucn ih^g unbekannten Aufenthaltes
iA ' ulanz Fullun von Mölllina als (^u-
^ ^ ' uä aewin auf ihre Gefahr und
«often bcstcllt wurde.
^ s^ksscn werden dieselben zu dem Ende

lNandigcl, haß sie allenfalls zu rechter
Mi!, ' " ^ z" erscheinen oder sich cincn
n ° , " Sachwalter zu bestellen und anhcr
N>>̂  '̂  ̂ " machen haben, widrigen? dlcsc
lrmssachc u ^ ̂ ^ anfgcslclltcu Curator

"^liandclt werden wird.
is> ^ k. Bezirksgericht Mottling, am
^ ' September 1871.

(2563—1) Nr. 5617.

Erinnerung
an die Rechtsnachfolger des Her rn

Johann Deschmaun.

Bon dem k. k. Landesgerichte Lai-
bach wird den Rechtsnachfolgern des
Herrn Johann Defchmann mittelst
gegenwärtigen Edictcs erinnert:

Es habe wider dieselben bei die-
sem Gerichte Iosefa Ruziczka die Mage
(10^0«. 17. October 1871, Z. 5617,
eingebracht uud um das Erkenntniß ge-
beten, es sei von ihr das Eigenthum
des im Grnndbuchc der Stadt Laibach
Tom. 24, Fol. 6 eingetragenen Kram-
ladens in der ElepHautengasse Nr. 2
ersessen und sie hiebei ihr Eigenthums-
recht einzuverleiben berechtiget, wor
über die Tagsatzuug auf den

5. F e b r u a r 1 8 7 2 ,
Vormittags 10 Uhr, hicrgerichts an-
beraumt worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Beklag-
ten diefcm Gerichte unbekannt und weil
dieselben vielleicht aus den t. k. Erblän-
deu abwesend sind, so hat man zu
ihrer Vertheidigung und auf ihre Ge-
fahr und Unkosten den hicrortigen Ge-
richtsadvocatcn Herrn Dr . Robert v.
Schrey als Curator bestellt, mit wel-
chem die angebrachte Rechtssache nach
der bestehenden Gerichtsordnnng ails
geführt und entschieden werden wird.

Die Rechtsnachfolger des seligen
Herrn Johann Deschmann werden
dessen zu dem Ende erinnert, damit
sie allenfalls zu rechter Zeit selbst er-
scheinen oder inzwischen dem bestimmten
Vertreter Herrn Dr. v. Schrey Rechts
behelfe an die Hand zu geben oder auch
sich selbst einen andern Sachwalter zu
bestellen und diesem Gerichte namhaft
zu machen und überhaupt im rechtli»
chen, ordnungsmäßigen Wege einzu-
schreiten wissen mögen, insbesondere,
da sie sich die aus ihrer Berabsä'n-
mung entstehenden Folgen selbst bei-
zumesscn haben würden.

Von dein k. k. Landesgerichte Lai-
bach, am 2 1 . October 1871.

(2628^3) Nr. 39777

Executive Feilbietung.
Bou dem t. l. ÄezirtSgerichlc l̂uas

wird bekannt gemacht:
Es sei iu der ExccutionSsache des

Jakob Franz von Ierin gegen Theresia
ZatrajM von Stcrmctz die exec. Fcilbictung
der gegnerischen, aus der Realität uud Urb -
Nr. 81/83, »ütf.« Nr. 393 :iä Grundbuch
Nadliöct unt dem El)cvcllrage uam 31len
Jänner 1851 iutabulittcn Hciralgguls-
fordcrung pr. 200 f l . C. M . wegen aus
ocm Urchcile vom 17. Jänner v. I , Z<chl
63!)1, schuldigen Restbetrages p^w. W ft.
c 8. o. bewilliget und zu deren Vor-
nahme die Tagfatzungcn auf den

7. D e c e m b e r und
2 1. D e c e m b e r 1 8 7 1

Vormittags um 9 Uhr, in der Gcrichttztanzlci
mit dem Ocisatze angeordnet worden, daß
obige Forderung bei dcr eisten Tagsatzung
nur um den Nennwert!), bei der zweiten
aber auch unlcr dcmsclbcu an den Meist-
bietenden hinlangcgcben werden wird.

5t. l. Äczirlsgericht Vaas, am 12tcn
September 1871.

Hunderttausende von Menschen
vertonten ,hr schönes Haar den, einzig und allein eriftirenden

fichcrftcn und besten
Haarwuchs mitt el. 1

I H F * Es gibt nichts Besseres ~ ^ | I
I <los Wachsthums B p p ^ T ^ p S M d(̂ r Kopslninrr I
I M bie in alien SBcItit.dlcn so U* W?Y< WSßf V ^ l » « " » e n etc. eto.F mit cinem I
I tannt Hnb tcrubnit ncteorbciic, von R^ / * UWZ) A ^ j k. k. aussohl. Pri viieirfum fur •
I medic. Autoritäten geprüfte, / h 4 » ' ?) ] ««>> Ranzen Umfan» d « k k I
• mit den glänzendsten nub Rtv w> r « y ^J^m] *»terr. Btaaten unb der «©-' H
I wunderwirkendsten Erfol- K>t\ #y f i r /#£m\ •ftn»mten nngrar. Kronl&nder I
• yen gekrönte, son Sr. k. k. Baii^v ifOKL y$Ĉ MI mit patent bom 18. »to»einbtr M
• apoatol. Majestät dem Kaiser MBJgSS>—~—^S|̂ B 18(;-r'. 8«(>1 J-r.8io — 1892 auee- H
I rranz Josef X. von O eater- H n ^ s sX&t^^Ml zclolmete •
I reich, König: von Ungarn unb [WttKBmiä^^BMKtfKS\ H

Reseda-Kräusel-Pomade, I
I - iejj^«s >̂o tui regelmässigem Oebrauohe fclbf) i^OP<9H^^^^ I
I ^V-^ A, *̂0 kahlsten Stellen bcA Hauptes voll- I H B B ^ ^ H B ^ . H
1 MKESZ \ fcToiiimcn eine dunkle Farbe; fic stärkt ben [ ^^^^^^^^k H
I ^^^K/ /GP\ *oltigt jebe Art son Sohuppenblldung )X^k ^^^^^^^L I
I mttHb ^ \ l'iinicn wenigen Tagen vollständig, ver- / ^^ ^ H ^ ^ K I
I ^BHt W hu*6* ta(t Ausfallen der Haare in kür- [_> ^MH^K I
I vEafe' N Ŝ" zester Zeit gänzlich unb für immer, ^ y ^MV^BH' I
I f i " 3 : . - \ I Bltot bem Haare einen natürlichen Olanz, T^ * > l r I

I .^^^^^^^Hfev Unb bowahrt e s vor tnn Ergrauen bi« in /flRuJH^&IBHk. I

I 6isbct ftc üöcrbicS eine sterbe fiiv ben feinsten SoirrMc 2if*. - - *p r t i 3 eineä Xteael^ •
I janinit («rbvsliid)ÖainiH'ijiiii(] in sieben Sinndien 1 fl. 5 0 fv. Wlit ^oflöerfenbimo •
I i fi. <;o fr. I
I Wiederverkäufer erhalten ansehnliche Peroente. H
I gabrif unb ipaupt'3cntrat 2?crfciibnitgg^cpot en gros & en detail I

I 209511) ki Carl i*oll. I
I ^arfitmeiir itnb ^nriaber mehrerer f. !. ̂ viüilegten in SÖien, ^ofefflabt, ^toriflengaffe, •
I , sJir. 14, im eigenen §>K\\\Z, nädifi bev l(erri>enfclbcrrjrof)e. •
I »c^in «He fi^rijtli^cit Wuflräßc }u rirtitcn finb unb iro 9I«fträge au« ben i'rpbinücn gegen 8arein= H
I ^ ^ ^ ^ AabUinn bcC (^clbfctvanctf ober 'i<cftnaitynal,>!itc frtjncllftene effertutrt »erben. H

I l^li^R^ Ä»oupt ^cpot fiir Maibad) cinjit] nnb alkin bei bem )̂errn •
I i « ^ ^ Kduarcl I?Ialir. ^arfumcrtctüaarcn^anblung in Vaibati). I
I 1$G~ Hl'ic bei jcbem borjiißli^en ^abrifaic, fc lucrbcn a\iä> bei biefem it^on ^acbatmunaen unb I
I Riiljdjunncu «crfiic&t unb nurb bn^cr crfudit, fid? l'cim VtnTaiif nur an bic oben bcicirfincte «ieberlaße •
I ju niciiben unb btc echte Reseda-Kräusel-Pomade t>t>u Carl Polt in Wien aii»briirf[i4 •
I û fcerlaiiflcn, foU'ic obiflc ScDutjmflrtc jn baicbteu. •

(2062—3) 'Nr. 7636.

Reassuminmst
dritter czec. Fcilbietung.

Von dem l. t. Bezirksgerichte Fcistriz
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchel, der l. l. Finanz'
procuratur ^aibach,in»i,i.dcs hohen Aera'S,
die mit Bescheid vom . ' i i . Mai ^«70,
Z. 345)7 auf den 20. September 1870
angeordnete, aber sodann sistirte dritte
executive Feilbiclung der dem Kasper
Fatun uon Grafcndruun Nr. 69 gehörigen,
im Gruudbuchc l̂ <I Herrschaft Adelsdcrg
«ud Urb. Nr. 713 liorlommcndcn Realität,
reassumando mit dem vorigen Anhange

auf den
5. D e c e m b e r d. I .

mit Beibehalt des Ortes und der Stunde
angeordnet worden.

K t. Bczillsgcrichl Feistriz, am 17len
October 1871. ^

(2586-3) Nr. 6154.

Erillnerung.
Pon dem t. l. GczirlSgcrichte Mötl»

ling wird den unbekannt wo befindlichen
RcchtSprätendenten nach Mathias Pcsdirc
von Drafchitz hiermit erinnert:

Es habe Nikolaus Pesdirc von Dra-
fchitz Nr. 11 wider dieselben die Klage
auf Ancrlcnnung des Eigenthums des im
Grundbuchc kä Herrschaft Mottling 8ud
Curr.-Nr. 101 vorkommenden, in Bab»
nagora gelegenen Weingartens 8ud pr^L.
10. September 1871, Z. 6154, Hieramts
eingebracht, worüber zur ordentlichen münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

13. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,
früh 8 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a O O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Marko PmS von Draschitz Nr. 7 als
Kurator ad ^ t u m auf ihre Gefahr und
Kostcn bcstcltt wurde. ^ ,. .

Dcsscu werden dicfelbcn zu dem Ende
vclständigcl,daß sie allenfalls zu rechter Zeit
selbst zu erscheinen oder sich cincn anderen
Sachwalter zu bestellen und anhcr nam-
daft zu uwcheu haben, widrigcns diese
RcchlSsachc mit dem anfgcstcllicn Curator
ucrhaudelt wcrdcu wird.

K. l. Bezirksgericht Mott l ing, am
20. September 1871.

(2623 -3 ) Nr. 2578.

Reassumirung
dritter exec. Feilbietlmg.

Vom k. l. Gl'zirlSgcrichlc î aas wird ,
hiemit bekannt gemacht:

Es sei ilber Ansuchen des Mathias
Palis von Ocoboblal aca?n G i r t lm i
Äccaj von Mclana i^t,^. 102 ft. W ls.
die rc.issuillirle dritte executive Fiilbielung
dcr Realität im Schätzioerlhc per 750 fl.
auf den

4. December 1 8 7 1 ,
Vormittags 10 Uhr. angeordnet, wobei
dieselbe um jeden Meistbol hintangegcben
werden wird.

K. l. Bezirksgericht ^aas, am 30len
Juli 1871.

(2688 -2 ) Nr. 4758.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgericht Tschernembl
wird bekannt gemacht:

Es sei libcr Ansuchen deS Andrea«
Seeger, durch Dr. Grcsnik, die efecutioe
Versteigerung der dem Josef Bar i i ge-
hörigen, gerichtlich auf 685 fl. geschätzten
Realitäten sammt An- und Zugehör be-
williget und hiezu drei Feilbietungs-Tag»
satzungcn, und zwar die erste auf den

8. D e c e m b e r 1 8 7 1 ,
die zweite auf den

16. J ä n n e r ,
und die dritte auf den

I 6. Feb rua r 18 7 2 ,
jedesmal Vormittags von 11 bis 12 Uhr,
iu dcr Gcrichlslanzlei mit dem Anhange an.
geordnctworden, daß die Pfandrealitäten bei
der ersten und zweiten Feilbietnng nur um
oder über den Schätzungswcrlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden würden.

Die LicitationS-Vedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10"/<, Vadium zu Handen der
Licitations-Commission zu erlegen hat, fo
wie das Schatzungsprotokoll und der
GrundbuchSextract können in der dieSge.
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Tfchernembl, am

26. August 1871.
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Gin Schreiber,!
routinirt und verlasslich, liitdct gegen,
angemessene Honoriruug beim Notar |
iu L i t t a i sogleich Aufnahme.(2738— 1)'

Arthur Heimann,;
nnpfkljl l fctit Vnfli'V Don (2<)H-3)

echt chinesischem Thee.;
$u Ijobfii in nId-it C.nalitätcit, ale: CJa-j

rttYititou- , Kouclioiiir- • l*erco-,
$f niili-i 'lice «'tc. o l c , juin greife ooit
l.*O II. »e r ' , 1*1 iiml angcfattgcn.

(Stit gu t b rn i ic l iburer , v ler-
»Itzljter, {Beschlossener

Waaen
auf Oe>»«? l ,»«» laufend, ist in Laibach
zu verlanfc». Weitere Auskunft ertheilt der Haus'
melstcr des Hauses 9ir. 174 an, Naan. (2715,-N)

S Herren-Hemden, H

S £ s u\ o! /'" \ 8
S s * « \ \ \ \w •«•• M N <t 53'3

Sis P l o ^ : ' f 3ss

y / \ i I I I / I J * ?S

v Uaiuen - lleniden i
y bei (5J7H-3) ®

§ A. J. FISCHER, i

Wohnung.
Von Gcor^i cm wird im Rcchcr'schcn

Hausc am neuen Markte ) l r . 2 « O dc>-
2. S t ^ qan^ odcr in 2 Mthcilunsscn ucr<
miethet. Näheres dortselbst. ( 2 ^ ' l - ^ )

Pel/-Paletots.

: x &.1

in Laibach. 3̂

Regen mantel.

! Die umn Glaatc garalitirlc große

i Geld-Verlosung
I Zuhält Gewinne van

IV. Tlialei- lOO.ooo
^ i m glliistigcii Falle a!ö höchste» Gewi l iu^
U sowie Pr. Thlr . 00 00« , 40.000 , 20.00^, <
Q l<̂ ,<!0>.». »2.000, 10.00'», 2 l> «<>M, <l000,«
V 4 /> 4800, 4400, 5) i. 4000, /. » Z20'. <
^ 7 !. 24"0, 21 i.2000, .", l> ,<;>>0, !l<^. 1200,^
c! 102 -. «i,<^ 20« i. 400, 25<i >̂ 2>«>, 381 i, «0<
«l und 27,̂ »5»0 !. 44, 40, 2l> Thlr :c. <
^ Die nächste Gcwiiniziehinic; dicscr grnsjcn'
Q garaiilirlcil Gelouerlusiiüg isl nnUllch scst-«
>̂ gestillt und fiildtt scholl <

am 20. December d. J.
^ statt, Hi^zn tostet geq^l üiüs^idung dcs-
!I Vllr,!^ei? in iisterr. Banlnotcn '
^ 1„a»zcü^ri!;.-^oö'lcl»cPlom!i'sr>fl.:l.7,0 ^
^ l hall,c9^rin.-^'oo(^i i 'e P!0!!iche)fl. 1.77, ^
u H viertel ^rin.-^os>,lc!!!l 'Pl°,nessc)fl.1.- ̂
^ wllche ich nach weitester Enifeninnci proinpt N
^ nnd velschwicgeu velscude. Oeivinn^eldül ̂
l I sowie amtliche Ziehnnsz l̂ist^n elscil̂ cii sofort ^
<Ä nach (HlUschcldluiss. i!
A Mau dclicbe sich li.ildigsi vertrauensvoll 5
Q zu wenden an d.is uom Gliicte besonder« ^
Q l'cuai zuglc Bünlhaus (2<;!i-i -1> l

8 Sistmund Zcckschcr, Hamburg.«

z z Eine noue Siiliseription zz:
erotfnot (li(> rntorzoichneti.1 vom September c. an auf <ias roHclmiissi^ orsrlieincnilo

populäre Praclitwork:

6)tto SpcNNer's I!l!ll.!r. (5NNier5n!l^i5'̂ e.rikm! Nil' dll5 v«»i.
Zugleich ein „Orbis pictus für die studirende Jugend''.

Volls tündig in seclis H u n d e n , boch 4 ° , pro Haiul ntwa \l~> -30 Ilefto. Alle 14 Tmjc
erscheint ein Heft.

Mit stb«'r iHH\O T«'x( - IlliisdaUonoii, 40 bis 50 worthvollcii KvlmlH'igulM'ii,
Bunt- IMHI Tonhililcrii in brillanter Ausstattung.

Sub8criotions - Preis für jedes reich illustrirte Heft 5 Sgr. 33 kr. ö. W. Doppel-
hefte kosten 10 Sgr. 66 kr. ö. W. (2733 I)

Allen Abonnenten wird ein geograph.-statistischer Atlas von 30 Blatt,
wäbrend des Krscbeinens des letzten Bandes, mn'iiUolllieli geliefert. Das erste
und zwei te Hel't, sowie ein aus den verschiedensten Theilen der ersten zwei Iliiupt-
buebstaben /usammengestelltes Probeheft, liegen in jeder Buc.bbandlunp zur Ansiibt
bereit. Die ersebienenen Hefte können auch uns einmal bezogen werden.

Leipzig, September 1871. Verlagsbuchhandlung von Otto Spanier.
Zu Bestellungen in Laihudi empfehlen sieb lgn. v. Kleiiimayr & Fed. BIUMIHT.«1.

Ijk Soeben ITlSCil angekommen und G C u t (
(Jra) ^u Ijabfit in bev j|

| Parteriutianflig äes EB1IÄEDIAHR \
Wj V o n T o i l e t t e - i r t i k e l n : ||
«&i S a v o n L a c t h a r i u s au sue de lniiuc Don I.^Lo^rjiml in yaxis. «
^ H u i l e P h i l o c o m e <l<> la sont-W: hyujî uiquo in ^auitf. ?
lih C r e m e P o m p a d o u r Don Violet tu ĴJaviS. , . L
i w t P o m a d o M o e l l e d e b o e u f pure ;ui Quiniin: ÜCIt Kd. l'jnau.I 111 ^ttVt«. i;
•M< C o s m e t i q u e s uoit Vin|,>i miö l'ii.mnl iu sl>nvi«. , . j . . . . ''

Wi Von Tliees neuer Unite iinU frischester Qüiilitüt: \
*r* K a i s e r — C a r a v a n e n - P a c k l i n g P c c c o B l u m e n ~ R u s s i s c h e r ?
)Ä^ F a m i l i e n t h e e — F l e u r S a n s i n s k i - S o u c h o n g K a i s e r M e l a n g e , y

(j^J taun bic ncitcftru Sorten als: _ [|
r<*-; Breakfas t T e a — fctjtuav̂ cv 21) c ) iu clcgantoit, farbigen s-öscd)bofcn îi -j
\ ^ r i o w e r y P e k o e T e a — s-I3iiitsKiits)fc • '/t, ' . , , 1 nub '3 ^fniib, ;i st l . ~ •)
Jv^ L o » d o n M i x t u r e - Voiiboncv «ülifdjniin I ft. I'M, ft- 2 70, ft. fi.W. I
r r * «\crncv tiiittcl|ctncr nub f e i n s t e r R u m , so ivic nud) aüc (öattiuignt e c h t e r c
V"jj\ L i q u e u r s . >/
/Mi (Sbcnjo cutv>fiot)(t obii]c ^avfuuici tctjanbtuiu-j itjc U'ol)snffortirt^ i'aiiiT uoit fain ml-- (l
^ hdjcit filv d ie löbl . R e a l s c h u l e uorfli-frfjr'ksicncu S c h r e i b - u n d Z e i c h e n - -
i r e q u i s i t e n , nuc «idjt miubci fitr bie rijcatrifaifoit nüe Oottiinstfit O p e r n g u c k e r ;
W-\i au* ö»-'1' ^ a b n t ö c ö ^n-tn K a r l R o s n i n i i n G r a z . (22OS- G) '̂

Dem LieMs'sclien Kumys-Extract
> (zum Versandt präparirtc Stcppenmilch)
> gebührt nach den̂  übrrcinstimmcndcn Ontachlen der nicdil-inischcu Facultälen dcr erste
D illang iu der Reihe aller biö jel^l gea/n die '̂llügeuschlvindsucht ssctanuten und ange-
M wendcteii Äiiltcl. Dcrscllie heilt rasch und sicher: I<uu^6U8l:nv^incl«uoIit <selbst
^ ini liorgc.üäleii Stadiuin», Iub«rou1c»«« (Kyuiptoinc: Blnlhnsten, hrttischeö Fieber,
3 Athcinnolh), IVlH^sn-, v 2 , r m - und N r o n o l i i H i k H t ^ r r u , ^ .naemi« (Vlulariunlh)
8 iu Folge anhalleuocr jtrllutheileu nnd songeschteu iHiercurialgedranchS, Odioroei«
I (Bleichsucht), H.8tkl»H, ^ d x e k r u n z , I l -uolro l i lUHrki lAarre, H ^ s t o r i « uud

» Pro Flacon l f l . ü. W. K,steu uou ̂  Flacons ab Iiiö zu jedem Onantum.
D D'r Versandt nach ans;erhald crsolal allein durch

«IttH f««'ii<*r«l-ll«»BH»t von Bji«»l»iir'H BiiniiyH-l'xCract :
> UNcu, Margarclhcnfllaßc Ur. <i7.
» H 2 . Palienlen, bei welchen alle angewendeten Mittel erfolglos geblieben find,
I wollen vertrauensvoll einen letzten Versuch mit der Slevvenmilch machen. Aroschilrc
y auf Wunsch gratis nud frauco. (27.'l4 !)

Das EeitsclitliM in Oesterreich
ist durch die Vereinigung slavischer, ullramontaner, feudaler nud anderer dem deutschen FreihritS-
czcdauleu feindlichen Partcieu bedroht, ^iiema!« noch, so lange Oesterreich, die alte denlschc Ost-
marl , besteht, hatte da« Dentschth-.im, der Schüpfcr uud Erhaller dieses Etaatöganzeu, solche seiueli
iuuersteu Vebeuouerv berührende Feiudschaflcu zu beslchen. I n einer Zeit , wo unsere dentschr»
Äriidcr iu ihrer Einigung alt« politisches Vo l l die erste Stellung iu Europa errungen, ist matt

, bemüht, die derzeitige Treunung deö deulsch-österreichischcu Vollsstammcs von den anderen dentscht»!
z Stämmen auszunützen und dn^ Dentschlhnm in Oestirreich uon seinem politischru Rnuge herab'
3 zustürzen. Der erste Angriff ist glücklich abgeschlagen worden; allein die Deutschen in Oesterreich
? hallen aus der jüngsten Vergangenheit die Erfahrung gezogen, daß es der Vereinigung und Ettt-
) faltung aller Kräfte bedarf, um deu nie ruhenden Gegnern fiir immer die Aussicht auf die El?
l rcichuug ihrer verderblichen Ziele zn benahmen.
^ Es haben deshalb hervorragende Abgeordnete lind andere einflußreiche Mitglieder dll'
, deutsche» Partei beschlossen, zur Pflege des Dcntschlhums in Oesterreich n»d zlir Vesestignng der
» WechselbeziehMlgcu mit dcu Vu!tt<gl'nusscn im deutschen Reiche, in ^ V > « . H l ein politische« IoM' l
> nal erstcn Ranges outer dcül Ti tel

! Deutsche Heitung
l erscheinen zn lassen.
, Die Teutsche Hci tu t tN wird allen Allsordürungeii geuilgcu, welche iu Politischer, wirth-
1 schaftlichcr uud feullleiouistls^er Beziehiiua an ein journalistische« Unternehmen gestellt werde»
! ki)nncu. Jedem änszeren Einflüsse rutrüctl, bietet die Telltschc ^eitUNss die Gewähr, das, sie zll
! allen Zeiten für die Inlcresse,i der denlfchen Cnllnr eintreten und sich auf allcu Ocliieteil ciue
) vollständige Uuadhangiql.it belvahreu wird,
? Die Teutsche ^leituuil erscheint von der M i t t e >eö Mouates Tecember an und zwar
^ täglich zweimal, an Sonn- nno Feiertage,! einmal. Dcr »'l«»,><,«»ljährige Prelö brlr.igt f i lv l>ie
) i is tcrr . -u«l lar. Monarchie mit täglich einmaliger Velsenduug !') f l . , mit täglich zweimalig"'
) Versendnug 0 fl.
? Hnsevatc »vcrden nach billigstem Tarif bcrechuet, und N'erdeu die Herren Inserenten uoch
z besonder« darauf aufmcrlsam gemacht, das, di? erste» Nummer» dieses Alattes in sehr nro i l^ l '
H Auslage gedrnckt nnd als Pcobennnnnern ex>l,,siu ue>!>'no/t ,r>erdcn, woÜUl'ch l l l r in Niese»
? ) lu»l»>crn eutl inltene» Inserate uu» l i t te l lmr uor Wcilinnchte» uull Neujahr " ' " bc-
H sondcrö nroilc VcrbrcitUNst r>halten. I,u Auslande iNn'ülelmim ^»se^ale die l'etaüllteil Aü-
? nonc>'n Erpcdilmucn uou H^aseilstcin <!c Vogler, Danvc l<i, Co,, Eugler, Mossc :c. ?c.
^ Wic« , im Nouemvcr 1«?1. (27.^')—1)

^ Zie Kedaclion und Udmimstraiion der „Deutschen Zeitung".

ffi Schmerzlos -
o h n e Bh]iEisiiritzuii$;<MB.

ohne I?l««>l«'N»»«»>»<«^ innerlich zu sich zn nehmen, die früher oder später die V«»«'«
«>»«»,»«^M«»«'«<»«« iu dielem Falle angreifen, ferner ohne ^'«»«««^»««'«««H«,^!««»»
uud ohne » l « ,» » «',>< »>« T«"»»' » », « heilt .> > , ' . .K,Z. FK, t» li. , » ^ lH, ,z, , » ,
Mitglied dcr Wiener mcd, Fac-ulität, ^ V l « » , früher : Stadt, Slnbeiibastei, I I ; jetzt:
H t a d t , »ab<jb»r»^asse, >t, nach einer in unzciyllgen Fällen als liest bewährte,! ueuen
Methode H,'»,>,l»i«'>» »ud x«»»»«»«»!

I I , , » ,» , ' <i I» , ' «̂  ,» < l i l « « <» ,
l soiuohl frisch eulstandene, als auch noch so sehr veraltete. Dnrch dieses ualmgemäsie, von

Autoritäten als vorzüglich anerlannle »»'llv«»«»l»>,,><»«, ist es möglich, anch v « ^ »
«,>>,ü,»»«^» »'»Tl«»«tv>» Heilung zu verschaffe», iudem die Betresfeudeu iu ihrem
uur gailz kurz g,'sas!tcu Berichte statt HI»»,,»»»»!», blos emer beliebigen ^ '«» l l s^e sich
bedienen tonnen. 5)tur hnnorirte Vricfe werde» n,»gehend beautivortel,

^egeu Einsendung vou H N. üst. W. werden postwendend daS lR<'ll»»,lt<<->
sam»N Gebrauchöllnweisnng versendet. ^ Ebenso »verden

ohne zu schneiden,
daher schmerzlos nnd ohne Znrncllasscn von entstellenden Narben, Geschwüre aller Art ,
sowohl «l4»»«»l»I»,»>i»x«» at« auch syphilitische enrirt, Anch andere Krautheitcn. wic
« ! « > » « b F a > , » l ,»»>»<!,»»» >^« lT , > l l « l« > ,« , ,« >,T, R*« l l «T l«» ,»< >»,
,^L„l»»«i><<><«'l»«:i,'>»<» , , ««> lx«'>»«'i»»»»' ll^.,',»»»^>,,»l«<»>> n, s. w, heile ich nach
den uenesten Ersahrnngen uud Forschnngeil ebenfalls »,,»!«»«««»>,. (177l 17)

N W ^ uur wahrend des M a r k t e s * ^ U 7
îlndschaftsplatz in: Eggendcrgcr'schm Hausc. ^

Die W

erste Wiener tz
j Leinen- und Wäsche-Fabrik i

H Viothcsterngassc Nr . 1 f
^ zeig! ergebenst an. das, sie hier ei» »^««««»„» i l l « ' -«»,»<3,»t«'<- ^ l l > l l ' " ' ' " " ' ^e i t t - ^
ß! waudeu, Tisch;eu,;e», Handtücher», weiden Uciue«- u»d V,t t<i f t -3al t t i icher», »

H wie auch 5>,,<«> Eüeu welszer ^e iucu-Neste , f ,er re« - n.ld Tl imeu - 2^>ische " " ' ^
,l ^c i»e», e u „ l . T l i i r t i » , , nnd Varche»t, ssrisirmnutcl und Hc,!l i„<-5. srin^süch t
i ^ ciune»»rl>eitete Tchafwol l -T i ichcr , sowie alle iu di.se« Fach ciuschlagmdeu A r » ! " ^
^ zu bedeutend herabgesetzten Preise» verlauft ^<;!K5—") .

^ Der Verlauf daucrt nur wahrend des Äiarttes. k
^ Prcis-Courants werden auf Verlangen gratis verabfolgt. ^

Drus und Verlag von I g n a z v. K l e i n m a y r H F kdo r N a m b t r g iu Laibach.


